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1. Allgemeines

1.1  Geltungsbereich

Die Prifungsordnung gilt fur die Prifung von , verantwortlichen Personen nach DIN 14675 Tab.
L3" durch akkreditierte Zertifizierungsstellen nach EN 45011.

1.2  Giltigkeit

Diese Prifungsordnung ist ab dem 01.04.2005 giiltig und fir alle von der DATech akkreditierte
Zertifizierungsstellen fur ,Fachfirmen flir Brandmeldeanlagen nach DIN 14675 verbindlich.

1.3  Priufungsgebiihren
Die Prifungsgeblhren richten sich nach den Preislisten der jeweiligen Zertifizierungsstelle.

1.4 Prufungsgrundlagen

Die Prifungen zur ,verantwortlichen Person nach DIN 14675 sind auf Basis dieser ,DATech-
Prifungsordnung fur die verantwortliche Person nach DIN 14675 durchzufihren.

Die schriftiche Prifung hat auf der Grundlage der mittels der ,DATech-Fragenkatalog-
Datenbank® generierten Prifungsfragensatze zu erfolgen. Diese Prifungsfragensatze werden
durch die DATech den Zertifizierungsstellen bereitgestellt. Die Auswahl der Prifungsfragen aus
dem Gesamtkatalog erfolgt nach dem Zufallsprinzip.

LVverantwortliche Personen® fiir die Phasen ,Planung® und ,Projektierung“ haben eine zusatzliche
Prifung ,Beispiel-Projektierung“ auf Basis der ,DATech-Projektierungs-Beispiele* durchzufihren.
Die Auswahl der Projektierungsaufgaben fir die Prifung erfolgt durch die Zertifizierungsstelle.
Nach Veréffentlichung der ,vereinheitlichten Projektierungsbeispiele” sind diese verpflichtend
anzuwenden.

Bis dahin sind die verfligbaren Projektierungsbeispiele der Zertifizierungsstellen zu verwenden.

2. Voraussetzungen zur Teilnahme an der Priifung
Zusatzlich zu den in der DIN 14675 Tab. L3 geforderten Mindestqualifikationen ist zu beachten:

2.1 Gesellen/Facharbeiter

Gesellen/Facharbeiter einer elektrotechnischen Fachrichtung kénnen als ,Verantwortliche Person®
fur die Phasen ,Planung®, ,Projektierung®, ,Inbetriebsetzung“ und ,Abnahme* tatig werden, sofern
sie die Anforderungen als Elektrofachkraft nach DIN VDE 0833-1:2003-05 erfullen und 5 Jahre
Berufserfahrung (Nachweis durch Bestatigung durch das Unternehmen oder Zeugnisse) in der
Brandmeldetechnik nachweisen kénnen.

2.2 Vertreter artfremder Berufe:

Vertreter artfremder technischer Berufe, die als ,Verantwortliche Person® tatig werden wollen,
mussen mindestens 10 Jahre Berufserfahrung in der Brandmeldetechnik nachweisen. Dies muss
z.B. durch IHK oder Handwerkskammer bestatigt werden. Dies ist durch die Zertifizierungsstelle
im Einzelfall zu prifen und zu dokumentieren.
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3. Priufungsdurchfuhrung

3.1 Prifungsort

Die Prifung findet an einem durch die Zertifizierungsstelle benannten geeigneten Ort statt. Die
Prifung muss unter Aufsicht der Zertifizierungsstelle durchgefuhrt werden.

3.2 Teilnehmer

Der Teilnehmer an der Prufung sollte vorab den Nachweis erbringen, dass er die
Teilnahmevoraussetzungen erfullt. Dies ist von der Zertifizierungsstelle zu dokumentieren. Jeder
Teilnehmer muss vor Prifungsbeginn seine Identitdt nachweisen (Personalausweis, Pass oder
Flhrerschein). In die Teilnehmerliste ist eine ldentitdtsnummer mit Angabe des Dokuments
aufzunehmen.

3.3 Prifungsumfang

3.3.1 Prifung nach Fragenkatalog

Die schriftliche Prifung ist auf der Grundlage der aus dem ,DATech-Fragenkatalog fir
verantwortliche Personen nach DIN 14675“ ausgewahlten Fragen durchzufihren. Fir die
schriftliche Prufung stehen 2 h zur Verfigung.

3.3.2 Projektierung

Die ,verantwortliche Personen® der Phasen ,Planung® und ,Projektierung“ der DIN 14675 haben
zusatzlich eine Prifung ,Projektierung® durchzufiihren. Welche ,Projektierungs-beispiele®
Grundlage der Priifung sind, obliegt den Zertifizierungsstellen.

Die Dauer der Prifung betragt 1 h.

3.4 Unterlagen und Hilfen, die wahrend der Priifung genutzt werden konnen

DIN 14675, VDE 0833-1, VDE 0833-2, nicht programmierbarer Taschenrechner und ohne
Datenbankfunktion

Fur die Projektierung sind Ubliche Hilfsmittel z.B. Lineal, MaRstab, Bleistift, Radiergummi
mitzubringen.

Schreibpapier ist durch die Zertifizierungsstelle zu stellen.

3.5 Ausschluss von der Prifung

Bei Tauschungshandlungen oder Stérungen des Prifungsablaufs kann der betreffende
Teilnehmer von der Prifung ausgeschlossenen werden. Die Prifung gilt als nicht bestanden.
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4. Prufungsinhalte

41 Themenkomplexe fiir die schriftliche Prifung
Die Themenkomplexe sind in der Anlage A verzeichnet.

4.2 Themen fur Prufung ,Projektierung”

Themen der Beispielprojektierungen sind:

- Minimal erforderliche Melderzahl, Platzierung
Standort Brandmelderzentrale, FSE, FBF, FAT, FSD
Leitungsfiihrung
Energieversorgung

4.3 Aktualisierung der Prufungsinhalte

Die Themenkomplexe und die Prifungsfragen sind '2-jahrlich durch die AG ,Prifungsfragen” des
Sektorkomitees ,Brandschutz® der DATech hinsichtlich Aktualitit und Angemessenheit zu
Uberprifen.

5. Bewertung
5.1 Bewertung der schriftlichen Prifung

Bewertungsschliissel:

Es wird nach dem Multiple-Choice-Prinzip bewertet.

Jedes richtig gesetzte Kreuz oder richtig nicht gesetzte Kreuz wird mit 1 Punkt bewertet.
Jede falsche Antwort wird mit einem -1 Punkt bewertet.

Jede ausgelassene Antwort wird mit einem -1 Punkt bewertet.

Alle Punkte flr eine Frage werden addiert.

Die Punktzahl einer Frage kann nicht kleiner Null werden.

Die Gesamtpunktzahl aller Prifungsthemen muss mindestens 70% betragen.

5.2 Bewertung der Projektierungsaufgabe

Die Projektierungsaufgabe gilt dann als bestanden, wenn die Zertifizierungsstelle verantworten
kann, dass damit der Prifling den Nachweis erbracht hat, eine BMA eigenverantwortlich planen
zu kénnen. Eine Begrindung fur das Bestehen, bzw. Nicht-Bestehen der Projektierungsaufgabe
ist durch die Zertifizierungsstelle schriftlich anzufertigen.
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6. Mitteilung des Prufungsergebnisses

Der Antragsteller wird durch die Zertifizierungsstelle innerhalb 4 Wochen nach der Prifung
schriftlich Uber das Ergebnis der Prufung informiert. Das Prifungsergebnis beinhaltet eine
Bestatigung der erfolgreichen Durchfliihrung der Prifung. Zusatzlich kann die Zertifizierungsstelle
dem Antragsteller die Gesamtpunktzahl und die Punkte je Themenkomplex mitteilen.

Die Bestatigung uber die erfolgreiche Teilnahme an der Prufung zur , verantwortlichen Person
nach DIN 14675 Tab. L3 muss folgende Angaben enthalten:

Bezeichnung der Urkunde (z.B. Bescheinigung, Zertifikat)
Name, Vorname, Geburtsdatum und Geburtsort des Teilnehmers

Prifergebnis — ,hat die Prifung nach DIN 14675 mit Planung / Projektierung oder
ohne Planung / Projektierung bestanden®

Datum der Prifung
Name und Anschrift der Stelle, welche die Prifung durchgefihrt hat
Name, Stellung und Unterschrift der Person, welche die Bestatigung ausstellt

Anmerkung:

Die Zertifizierungsstellen durfen das DAR-Logo der Zertifizierungsstelle nicht verwenden, um eine
Verwechselung mit einer Personal-Zertifizierung vorzubeugen.

7. Dokumentation der Priufung

Die Prifungslosungen der Teilnehmer und Unterlagen der Bewertung durch die
Zertifizierungsstelle verbleiben bei der Zertifizierungsstelle und sind mindestens 10 Jahre zu
archivieren.

8. Wiederholung der Priifung

Die Prifung kann beliebig oft wiederholt werden.

9. Geltungsdauer der Prufung

Die Bestatigung Uber die erfolgreiche Teilnahme an der Prifung zur ,verantwortlichen Person
nach DIN 14675 ist zeitlich unbegrenzt gultig.

Wenn keine regelmalige Berufsausibung in der Brandmeldetechnik nachgewiesen werden kann,
darf bei der Erstzertifizierung der Fachfirma die Bestatigung der Prifung zur ,verantwortlichen
Person® nicht alter als 4 Jahre sein.
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Anhang A:

Themenkomplexe/Priifungsinhalte

A A A A
A WN -

2.1
2.2
2.3
2.4
2.5
2.6
2.7

3.1
3.2
3.3

4.1
4.2
4.3
4.4

5.1
5.2
5.3
5.4
5.5

Allgemeiner Brandschutz und Schutzziele

Schutzziele

Brandverhalten von Baustoffen und -teilen

Baurecht (Sonderbauverordnungen) / Anschaltbedingungen Fw
Brandschutzkonzept / Kompetenz

Allgemeine Geratetechnik
Brandmeldeanlagen (allgemeine Kenntnisse)
Brandmelderzentrale

Energieversorgung

Anzeige- und Bediengerate
Feuerwehrschlisseldepot

Schnittstellen (ohne Léschtechnik)

Arten und Typen von Brandmeldern (Funktionsprinzip und Bauart)

Brandmeldespezifische Elektrotechnik
Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV)
Uberspannungsschutz
Leitungsberechnung

Planung und Projektierung
Grundsatze

Planung und Projektierung
Alarmierung

Leitungsverlegung, Funktionserhalt

Montage, Inbetriebsetzung, Instandhaltung
Inbetriebsetzung / Ausfiihrungsunterlagen
Laufkarten

Abnahmepriifung

Funktionsprifung

Instandhaltung

Ansteuerung anderer Anlagen
Léschanlagensteuerung
Brandfallsteuerung
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(45%)

(15%)

(5%)

DO ecln._

77



	1.Allgemeines
	Geltungsbereich
	Gültigkeit
	Prüfungsgebühren
	Prüfungsgrundlagen

	2.Voraussetzungen zur Teilnahme an der Prüfung
	Gesellen/Facharbeiter
	Vertreter artfremder Berufe:

	3.Prüfungsdurchführung
	Prüfungsort
	Teilnehmer
	Prüfungsumfang
	3.3.1Prüfung nach Fragenkatalog
	3.3.2Projektierung

	Unterlagen und Hilfen, die während der Prüfung g
	Ausschluss von der Prüfung

	Prüfungsinhalte
	Themenkomplexe für die schriftliche Prüfung
	Themen für  Prüfung „Projektierung“
	Aktualisierung der Prüfungsinhalte

	5.Bewertung
	Bewertung der schriftlichen Prüfung
	Bewertung der Projektierungsaufgabe

	6.Mitteilung des Prüfungsergebnisses
	Dokumentation der Prüfung
	Wiederholung der Prüfung
	Geltungsdauer der Prüfung
	Anhang A:

